
PUMPKIN. Design : Pierre Paulin.
www.ligne-roset.ch
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WOHNEN – NEWS

Ein Schweizer für Italien
Die Handwerkskunst wird beim italienischen Label 
Accademia gross geschrieben. Kein Wunder, passt der 
neuste Entwurf des Schweizer Designstudios Hannes 
Wettstein so wunderbar 
in seine neue Kollektion:
Der Stuhl Patio verbindet 
Holz mit Gefl echt 
auf elegante Weise. 
Patio gibt es mit oder 
ohne Armlehnen 
und in diversen Farb-
kombinationen.
— Preis auf Anfrage, 
www.accademiaitaly.
com

MULTI-
 TALENTIERT 
Mr. Ed hat seinen Namen von 
Thomas Alva Edison – ja, dem 
cleveren Herrn Edison, welcher 
die Glühbirne erfunden hat. 
Auch die Tischleuchte Mr. Ed ist 
ein cleveres Kerlchen – sie dient 
zusätzlich als Buchstütze. Die 
Leuchte wurde vom niederländi-
schen Designer Roderick 
Vos exklusiv für den Onlineshop 
Functionals entworfen. 
— Ca. 190 Fr., www.functionals.eu

MEIN FAVORIT
Das Must Have von annabelle-
Redaktions sekretärin 
Denise Alt: «Ich liebe meine 

schmucke Einzimmerwohnung. Durch die 
Dachschräge und den länglichen Grundriss 
fehlt mir aber so etwas wie eine Unterteilung. 
Dieses luftige Büchergestell wäre dafür 
 bestens  geeignet, weil es von beiden Seiten 
her zugänglich ist, genügend Platz bietet
für meine vielen Bücher und all den Krims-
krams. Zuoberst auf meiner Wunschliste!»
— Büchergestell Arie SH05 von E15 ca. 1280 Fr.; 
Infos:  Tel. 041 260 23 18; www.e15.com

Davon träumen Eltern 
und Kinder: Dieses schnörkellose 
Hochbett von Isabelle und Marc Winter-
halder-Anderhalden ist ein einzig-
artiges Designstück im Kinderzimmer. 
Und je nach Situation wird es zum 
Feuerwehrauto, zur Ritterburg oder 
zum Kasperlitheater. 
— 2400 FR. (INKL. ZWEI ROLLROSTE), WWW.BLUEROOM.CH

Die jungen Firmengründer Peter Bonnén und Kristian 
Byrge aus Dänemark gaben ihrem Unternehmen vor zwei 
Jahren den Namen MUUTO (fi nnisch: muutos), was so viel 
bedeutet wie neue Perspektive. Der Name ist Programm: 
Das Unternehmen hat es sich zum ehrenvollen Ziel gesetzt, 
junges skandinavisches Design zu fördern. «Wir glauben 
daran, dass der Erfolg des skandinavischen Möbeldesigns 
in den Händen der jungen Designer liegt», sagt Peter 
 Bonnén. Für die ersten 24 Produkte des Labels bekamen die 
Designer – unter ihnen Norway Says, Claesson und Louise 
Campbell – jede künstlerische Freiheit, um Objekte zu 
 kreieren, die uns den Alltag erfrischen sollen. Im Bild: Hänge-
leuchte E 27 von Mattias Stahlbom. — www.muuto.com

update
Das Kultlabel Artek aus Finnland 
feiert seinen 75. Geburtstag mit der witzigen 
Kampagne «Dress the Chair!»: Namhafte 
Designer verpassen dem Sessel 400, dem 
Klassiker von Alvar Aalto von 1936, einen 
neuen Look. Die Resultate sind auf einer 
Wanderausstellung in Mailand, London, 
New York, Tokio und Helsinki zu sehen.
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